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(723—l) N> l»U>.

Edikt.
Aon dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird hiemit bekannt ge«
macht, daß über Ansuche», der Laioa«
cher Sparkaffc wegcn schuldiger
3l5U si öst. W sammt Neben-
verbindlichkeiten in die executive
Feilbietung der der Theresia Rü'kauf
gehörigen, im Grundbuche des Stadt-
magistrateö Laibach «l,li Rktf .-Nr.
"7? und in jenem der Herrschaft
Kaltenbl unn 8ul) Urb,-Nr. '̂ «l> a vor-
kommenden Realitäten nebst Gc«
bäuden Consc.cNr. l 5 j in derPeterb'
Vorstadt im gerichtlichen Schatzuugs
werthe von !2«34 si. 40 kr. ö. W
gewilligct, und die Feilbietungötag«
fahrten hiezu auf den

l , . A p r i l ,
9. M a i und

»3. J u n i l. I ,
jedesmal um lU Uhr Vormittags,
vor dieftm Gerichte mit dem Be-
deuten angeordnet wurden, daß
diese Realitäten nur bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schäz<
zungslvcrthe hintangegeben werden.

Die Fcilbietungöbedingniffe und
die Schätzung der Realitäten kön
nen täglich in hiesiger Registratur
eingesehen werden.

öaibach den 25. Februar 1861.
Z. »829 civ.

Da zur ersten Feilbietung kein
Kauflustiger erschien, so wird zur
zweiten auf den

9. M a i l. I . ,
um 10 Uhr Früh, angeordneten Feil-
Vierung geschritten werden.

* , K'. k, Landl'sgericht Laibach am
«2. April l8«4.

(716—1) Nr, 1019^

Edikt.
Von dem k. k. 'Aczirksamte Nadmanns-

dorf. als Gericht, wird hicmit bckann!
gemach!:

EH sei über das Ansuchen dcs Hrn.
Franz S . Hndovcrnik von Radmannsrorf.
gegen Thoinas Nognc von Vcldcs. Hs.-
5lr. 34 w<gen, ans drin Zahlnngsauf'
trage vom 30. Ju l i 1863, Z. 2857.
schuldiger 100 si. ö. W. c. ->. o., i» die
exekutive öffe»lliche Vcrslcigcrnng der,
dlm ^eht.r» gebörigen, im Grundluicke
der Herrschaft Veldes «uli Uib.-Nr. 478
uorkomlmuden Nealilät lin gerichüich cr-
holienen Schäßnngswerlhe von 1929 si..
so w ĉ derails 200 si. gfschäptcn Fahrnissc
gewilliget, nnd zur Vornahme derselbe»
die drei erekuliocn Fcilbiclungs'Tagsat)»»'
gen auf den

7. M a i .
7. I u » i und
7. J u l i 1864,

jedesmal Vormittags lim 9 Uhr, i»
ln^ i Vcldcs mit dem Anhange bc>
stimmt worden, daß die feilzubietende
Nealität und die Fährnisse nur bei der
llhtrn Feilbietung auch nnter dem Schaz-
znügswerlbc an den Meistliiclcndc»
hintangegcbcn werden.

Das Schaylmgöprolokoll. der Grund'
bnchscrtrakl nnd die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöl,>n>
lichen AmlSstmldcn einglschen »veide»,

K. k. Vezirksamt Radmannsdorf.
als Gericht, am 23. März 1864.

(692—2) "Nr. 1303.

Grckutivc
Ncalitätellverstcigcrultss.

Vom k. k, städl. dcleg, Vczirköge>
lichte zu Ncnstadll wird hiemit bckannl
gemach! :

Es sci über Ansuchen des Josef Kral !
^l>u Pristava, die eikckulive Versteigerung

der dem Mich! Venic in Verch gei)öri>
gcn. gerichllich auf 800 fi. geschaßten
Hliblealllät bewilligt, uno hiezn drei
Fclll'ielungsla^sa^ul,gen, nnd zwar:
die erste ans dcn

18. M a i ,
?ie zweite auf dcn

20. J u n i . und
oie drille auf den

19. J u l i 1864,
jedesmal VormiltlNiS ron 9 dis 12 Ubr,
in der hiesigen Gerichisklinzlei «»it dem An-
yan^e angeordnet worden, d^L t'ir Pf^nd^
lcalliät dl i der erstci, lind zwciicn Feil»
liietnna, nur um oder ül»,r de>, Schäz»
^li'.^ölvcrll) . bei ver drillen abcr al«a,
murr demselben hinlan^e^el'cn Msroen
lviro.

Die Ll'zitationsbevingnisse, tvorixici'
insbesondere jeder Llzua»! vor gemach»
len, Äüdole ein 10°<, Vadlum zu Hai,,
den der LizilalionS.Kommission zu er.
legen hat, so wie das Schäßmigsprolo«
loll und dcr Oriinoduchölzirakt löi,n<i>
i „ der dicß^elichllichen Negiftratnr ein«
a/sfhcn werden.

K. k. stäot. deleg. Vcziilögeiicht
Nenstadll am 24. Februar 1864.. ,

^;9I_2) Nr. 13027'

Grckutive
Rcalitätenvcrstcigcrullg.

Vl'n dem k. k. stäm.'l'elcg. Ä l^ i l lg -
gerichle zu Ncustadll wird hiemit bcümnt
gemacht:

(3ö sei liber Ansnchen des Mart i»
Schlisterc-c die erekutive Verstrigernna dcr.
orm Michl Snpa»c>c gehörigen, gerichl.
!ich auf 1315 fi. geschaßten Hnbrealitat
bewilliget u»d hiezll drei Fcilbielilugö.
Tagsahnngeu, und zwar:
ote erste auf den

17. M a i ,
die zweite aus den

15. J u n i , u»d
oie dril lt auf del»

18. Iu!i18«<
jedesmal Vormittags uon U bis 1s Uhr.
<» dieser Gerichtökaiizlei mit oem Lin>
han^c a»a.eorc>»lt worden, daß die Pfand-
realiläl bei der ersten und zweilcn Fcil-
bicNmg nur um oder übcr den Schaz«
^ing(<wcrtb, bei der dritten aber anch
u»ler demselben hinlangegeben werde»
wird.

Die LizitalionSbedingnissc, wonmch
inöbcsol'derc jeder Liziiant vor acmachiem
)!»liote rin 10«'« Vaoium zn H<inDcn
der Lizitationö. Commisslon ;n erlegen
bat, so wie das Schcihmigöproto'oll lind
oer Griindbuchöeilracl können in der
dttggerichllichtn Ncgistlatur eingcschc»
werde».

ss. l . städ!..deleg. VezittSgericht Neu-
stadll am 24. Februar 1864.

(694—2) Nr. 1426.

Grektttive
Nealitätcttvcrstcigcrullg.

Vom k. k, start, delcg. Vezirlöge-
richle zn Nenstadll wird hiemit bekan»!
gemach!:

Es sci über Ansuchen deS A»ton
Strochen'schcn Nnivcrsal»Elbcn lie ^'lk»>
tive Vcrslcia/inna. der dem Mathiaö
Vol'izh gehörigen, gerichtlich anf 700 st
geschaßten, im Gr»»c'l'llchc der 9apü<'I<
Herrschaft Nenstadll t>u!i Nkif. >Nr. 80
vorkommenven. in Gomilla gelege»c»
Hnbrealilat bewilligt, und hiez» d:ei Fci!>
bielu»g«tagsah»»gen, und zwar:
die erste auf ocn

23. M a i ,
dic zwcitc anf dcn

2 1 . J u n i . und
dlc dritte auf t»en

20. J u l i 1864.
jedesmal Vormittags pon 9 l'ls 12 Uhi,
!n di.sn'Gerichtska»zlei mit dem A»ha»ge
a»geord»et worden, daß die Pfa»drea<
liläc bei der ersten u»d zwci'e» Fcil.
bictluig „nr uui ober nlicr den Schä^
znugswerly, bei der dmlcn abcr auch

lilüter demselben Hinlangegeben werden
wlrd

Die ^izitationsbcdingnissc, wornach
inödesondere jeder ^izitant vor gemach»
tem A„l'otc ein 10"/„ Vadium zn Han>
oen der i.'izitation<5kommission zu erlegen
hat. so wie das Schähu»gsprolokoll
uno d l l Glnndbuchserirakt tonnen in
der dllßgerichtlichen Registratur kiuge»
sehen werde».

K. k. ttädt. tcleg. Vezilksgericht
Neusladll am 26. Februar 1864.

^700^2s Nr. 54b7

Edikt.
Von dem f. k. Vezirksamte Nassenfuß.

als Gericht, wird dem unl'elannt wo be»
fiiirliHen Ioha»n Pirntr von Drusche
ül!0 dessen uiU'ckannxn NlchiSnachfolgtln
hiermit eriniierl:

Es habe Anna Kirn von Drusche
wider dieselben die Klage auf Eisißung
und Umschreibung dcr zn Drusche ge»
legenen, im (9ru»dbnche des GuleS Erlach»
dof ^ud Urb. 'Nr . 1 2 ^ . 3 0 1 . 2 1 5 vor-
kommenden Hnbrealität 8u!) zn«<>!<. 20,
Flbniar 1864. Z. 5^5. bieramts ei»ge<
dracht. worüber znr ordenüichc» numdli»
chen Verhandlung die Tagsapn»g anf den

6. J u l i 1864,
f M 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
alig. G. O. angeordnet. und de» Ge<
klagten wegen ihres unbekannten Aufent»
ball'-s Malhias Zl'ct von Iellenonl als
Culnlol- ucl ncluil, auf ihrc Gefahr »nd
dosten bestcltt w»rdc.

Dessen werden dicsclbcn zn dem Ende
c>evstä»digct, daß sie allenfalls zu rechter
Zrit selbst zu erscheinen, o?cr sich ci»e»
ander» Sachwalter zn bestellen und an>
her namhaft zu machen haben, widrigenö
oicsr Rechtssache mit dem auigcstcUlcu
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Vrzittsamt Nasscnf»ß. alS Ge>
richt, am 2 1 . Februar 1864.

(570-3) ' Nr7 954.

Edikt.
Von dem k. k. Vezilksamte Wippach,

" ls Gericht, wird dem MalbiaS Skozhicr
l>nbeka»»t A»fe»thalteS, und dessen gleich,
falls u»bcka»!ite» Nechtsuachfolgern hier»
mit erinnert:

Es habe die verwilw. Iosefa Schwoke!
uon Wippach wider dieselbe» die Klage
"us Elsihnng deö im Grnndliliche dcr
Henschafl Wippach >̂I> I o n . XVI, n<^.
221, Urb.-Nr. 117, N.-Z. 76j152 vor.
kommenden Ackcis „ iw nuvim puli" «u!)
p ' n« . 23. Fcbruar 1864, Z. 954, hier.
""US eillgebracht. worüber zur mnndli«
cheu Velha»d!nng dic Tagsa^ung anf dc»

21. J u l i 1864,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §.
29 a. G. O. hieramts angeordnet, und
dcn Geklagten wegen ihres ulibtkann«
len Anfenlballes Johann Pctrizh Haus.
3lr. 35 von Wippach als ^urnlur u»I uclum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wnrde.

Desse» werden dieselben zu dem Ende
mrstäiidiget. daß sie allenfalls zn
rechter Zeit selbst zu erscheine!,, odel
sichrer,, andern Sachwalter zn bestelle»
l>no anher »amhafl zn inachen habe»,
widligens diese Rechtssache mit dem aus>
^cstelllc» Knrator vclhandclt werden
wild.

K. k. vezirksamt Wippach, als Gc«
richt, am 27. Febluar 1864.

(571—3) ^ Nr. 729.

Edikt.
Von dem k. k. Vezilköamte Wippach,

als Gericht, wird dem Marko Nagode
und seinen unbekamitln Rechtsnachfolger»
hicrmit cr iniurt :

Es habe Kaspar Prinzeß von Wip.
pach wider dieselben die Klage auf Er«
Nßnng mit Anerkennung des Eigenlblims
a»f die in der Stenergenninde Wipriacl?
<uli Parzell'Z. 913 gcleg.-ncn Ocdniß.
Nl!» We>de,,>inll ss<»rn"anch ^ ln l l lcnbr t^"
genannt, im Grnndbuchc Hcrischaft Wip-
pach 5ul) ?om. XV l l . Pz. 127, PNF. 229.

l rb. 'Nr.50, N-'Z. 178 vorfommenb. °ub
pi-805. 12. yeblnar 1864. Z. 729. hier»
amts eingebracht, worüber znr mündll»
chen Verhandllllig die Tagsahung auf den

2 1 . J u l i 1864.
früh 9 Uhr, mit dem Anbange des § .29
a. G. O. hieramts angeor'xitt, uno l>en
'Geklagten wegen ihreS unbekannten Auf«
enlh"ltcs Johann Petrizh von Wippach
als ^uraloi- ncl nelum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dicsell'en zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls >u rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
nanchaft zu machen haben, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge«
richt, am 14. Februar 1864.

(568^3) Nl?3583?

Edikt.
Von dem k. k. VezirkSamte Egg, als

Gericht, wird der Ursula Peuz und dem
Anlon Seuschek, beide lindekannten Auf«
entl?altes, hiermit tr innert:

Es habe Ptter Vclepiz von Jauchen
wider dieselbe» die Klage auf Verjährt«
nnd Erloschenerklärung der auf seiner
im Grundbuche Herrschaft Kreuz >ml>
Ur l ' . 'Nr . 589, N l l f . N r . 432, uoikom.
mcnden Hnbrealität haftenden Tabular-
posten, a ls :
») deö seit dem 17. Mai 1804 zu Gnu»

stcn der Ursula Peuz ,fl>r das Hei«
ralsgut pr. 200 ft, '̂. W- sammt
Naturalien inlabulirlcu Ehevcrlragcs
ddo. 17. Ma i 1804. und

!>) des seit dem 27. November 1815 zu
Gnnsteu dcs Anton Senschek für dcn
Velrag pr, 60 si. sammt Ncbenrech.
ten inlabulirtcn Schnldschclnes ddo.
27. Oktober 1815.

>ul> pr»08. 30. November 1863. Z. 3583.
hicramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf
den

15. J u n i 1864,
früh 9 M r , mil dem Anhange des tz.
29 a. G. O. angeordnet. u»d dcn Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Auf-
enlhaltcs Primus So j l r von Janchen
als ^urli lm- ml nclum auf ihre Ge-
fahr u»d Kostcu bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit >sll'st zn erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und a»her
namhaft zu machen haben, widrigen«
diesc Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Vezirksamt Egg . als Gericht,
am 30. November 1863.

(593—3) ^ Nr. 773

Edikt.
Von dem k. l . Äezirksamte Mott-

ling, als Gericht, wird dem Jakob Ja
l)ic,ni hiermit erinnert:

Es halic Johann Poschck von Möl t .
ling wider denselben die Klage auf Vcr«
jährl- nnd Erloschenerllälung einer Satz«
forderung von 26 si. gcgen Jakob Fa-
liiani u»bckannten Aufeulhaltcs nnd Da»
sclns 5ud pr^'i>. 20. Fcbruar 1664, Z.773,
hieramls eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung die Tagsahling auf
den

28. J u n i 1864.
ftl'lh9 Uhr, mit dem Anhangt des § 2 9 a .
G. O. angeordnet, und dem Geklagten,
wegen feines unbekannten AnfembalieS
Hr. Anlon Stefanlzh von Mötll ing als
l>»r«lt)s üd as-linil auf seine Gefahr
und Kostcu bestellt wurde.

Dessen wiro derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd
a»bcr
diese Rechtssache mlt dem aufgestellten
Knralor ucrban?cll werden wird.

K. k. Vezirlsamt Mot t l i ng , als
Gericht, an, 2 1 . Februar 1864.
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(562-3) ' Nr. 4190.

Edikt-
Von dem k. k, Bezirksamt, N^ssenfuß.

als Gericht, wird lilemit bekannl gemacht:
Eö sei öder das Ansuchel, des An>

dreas Nnppar von Buzhka. gegen Je-
haun Rnppar vo» ebenoon wegeu, aus
kcm Vergleiche voin I . Sepiember 1862.
Z. 2624. schuldige 70 fi, 20 kr. ö. V).
c. 5. c., in die erccutlve öffentliche Vcr»
steigerung der. ten» Fehlern gchor>gl-n. ini
Grundbuche des Gutes Swur 5ud Nftf,-
Nr 1 4 9 ' , vorkommendrn Hubrealitäi
zll Hraslule i:n geriäoüch trhodenen Schäz»
zmigSwerche von 245 fi 60 kr. ost, W.
gew'.üiget. und zur Vornahme derselben
die Feilbietungelagsc.hlingeu anf den

6. M a i .
6. J u n i und
ft. J u l i 1864.

jedeSmal Vormülag« um 9 Uhr. l>l dieser
Anlte'anzlrl mit dem Aübaüg, deNim,,,!
word,n. d^ß die feil̂ ubieteude Realität un,
bet 7lr lthleu Feilbielung auch uuttl
dem Schätzungswerts», an den M.lstdtetei'.
pen tnntangegebl» we-.d .̂

Das Schäl)ung?protosoli. c>lr Grün!'.
lnichseNract und lie l.'l;!tc>llonsbed!ng!i!ss>
lFnuen lie! diesem Oelichte in den ge>
wöhnlille» Amtsstundeneingeseben werden

K. s. Bezirksamt Nasseninl). alft Oe>
nchf. ,nn 15, Dezember 1863.

<563-3) Nr74191.

Edikt.
Von dem l. l. ^ezirksamie Nassenfüß

als Gericht, wild hiemit belaüiu gemacht:
(i's sei über daS Ansuchsn der lU»

sula Ruppar von Bnzdka, gegen Johan:-.
Vlupoar von ebendort wegen, ans drw
Verbleicht vom 1. September 1862
Z. 2625. schuldiger 70 ft. 20 kr. ö. W
ĉ . .«l. <̂ ., ill die ereklitive öffentliche Ver>
steigernng der dem ^cßtcr» gehörig«», im
Grnndbliche res Gutes Ewnr .̂ uli Rllf..
Nr. 149'/g vorkommende!» Hnbrealiiai
zu HraNnle im girichtüch ?rl!0l»ene>,
Schayllng^werlbe von 245 si- 60 l l
öst. W. üewllli^e!. und znr Vornahm,
derselben die erekutivs» ssei!b!cl»ngs!a,i
sayung,» auf dcn

7. M a i .
6. J u n i und
6. I i l l , 1864.

jekesmal Vormittags lim 9 Ubr. in dies,,
Amtskanziei mit dem Anhange bestinin'i
wolden, daß die feilzubietende Neal>>
tät nur bei der leyten Fcilbietnng anel'
unter dem Schäyungswcitht an ocl,
Mlistl'ietsndsli limtanHe^eden wcrre.

Das Sch^un^sprololl)!!. der Grn»?'
buchsl-rtrakt u»o die L!z<lalic'usl.'edingn!ss,
köinle» l'ei dicftm Gerichte in de» gcwöl'ü>
lichsn Ä'Ntsstliiieel, eiü^cscde» werocü

ss. l. Äezilksamt Nassenfuß. als Gl»
richt, am 15. Dezember 1863.

(5)64-3) Nr. 4192.

Edikt,
Von dem k. l. VczillSamte N<,ssluflch,

alö Gericht, wird l'itlnil dckaniN gemacht!
Es sri nder das Ansuchen der Anna

Nnppar uon Vlizbla. gs^en Johann Nup
par uon cdrnlolt wsgrn. aus drin Vcr>
gleiche rom 1. Slplllnbcr 1862. Z. 2626
schuldiger 70 st. 20 lr. ösl. W. ?. >. <?.
in die eeecntiue osseüllichc Vrislei^crioin
der, dem Leytern gehörigen, im Grnnc>-
bnche des Gmes Slvnr liul> 5lkf.>Nr. I4V'/ ,
vorlolnme,idcn Huviralilät zu Hrastlilr
im gerichtlich erhobenen Schäßungöweilb,
von 245 fi, 60 kr. öst. W. gtwllligll.
und zur Vornahme rerslll'en die Felll'ie«
lungölagsahungeu auf den

7. M a i.
8. J u n i und
8 I n l i 1864.

jldtsmal Vormittags um 9 Uhr. in die.
ser Amtökanzltl Nüt r,m Anhange dr.
slimmt morden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der llpten ^eildietling
auch unter dem Schaßungslvllthe an rc»
Mtissbietenden hintaügegll'en w^rde.

Das Schäl)Ul,gsprolokoü. der Grrnd.
buchSlltcakt n»d die ^i^ltalicnsbcding.
risse können bei diesem Grlichte in den gs.
wohnlichen ÄmtsNi^nrcn cil'grsrhcn werdl».

K. l. VezirkSamt Nasssnfnß. als Gc>
lichl. am 15. Dezember 1863.

(605-3) Nr. 1147.

Kuratorsbestcllung.
Vom k. k. '^ezilksamte Neifnitz. als

Gericht, wird hiemit allgemein kxno gc«
machl. daß das hochlöl'liche k. k. KrciS«
gcricht in Nenstadil mit Beschluß von»
22. l. MlS.. Z. 597. den Fsan; Ada.
mii Gcnnrbcslpcr u»d Müller >̂« Slt»
d>c. Hans Nr. 1. wegen erwieftner Ver«
schwtüdung unter Kliratel zu setzen l)l>
sundcn habe.

Dem Franz Aoanrc wird nun Simon
Pak'sch. Gemei»0loolNehsr i„ Inrioviß,
als ^tlilator ant'gcsllUt.

K. t. Ps^ilk^'Mt Neifnih. als Gc.
richt, am 27. März 1864,

(626-3) N^"Il4?

Edikt.
Von dem l. k. Vf^lksamte Sittich,

als Gelicht, wird biennl bekannt gemacht:
Es sei über das 3l»sucben dcS Josef

^lsjaki'l'n Sittich, gegen A»lon Steimez
oon Mlescho» wea/u. ans drm Zahlung
aufliage vom 28. Mai 1863. Nr. 1622.
schuldiger 84 si. ö. W. c. «. <.>., in cie
.l»klil!ve össeniliche Vlisteigernüg der
o,m l,'.l)tlrn gebörigen. im Glundbliche
"!!' Heirschafl S>tt>ch. des Erl'pachlss
»üb N'b..Nr. 117 <m gerickülch elbode-
»en Schaßnngöwtrlhc von 600 fi. 5,1. W.
gewillte!, und zur Vori^ihme derselden
c«ie lksculloen steilbletuilgotagsaßüng''»
anf dl» ^

12. M a i .
13. '̂  u n i und
14. ^ u l i l. ^ .

l,eoeölnal Vormittags nui 9 l l h r . im
Oerichtösil).,- luit den» l̂n!.'a»ge beslimnn
worden. Daß die fcil^'.l'ietcndc Rraliläl
»ur bei dcr lehlen Hslll'iclilllg a»ch
nntlr dem Schäßllngswellhe all den
Lilislbiklenrkn hiuianqegtben wcrre.

Das Schasinng^piolokoll. der Grlind.
linchzljlract uno die Vizitalionsl'cdiügnisst'
könür» bll olkscm Gerichlc >n dcn
^ewödolichen Alnlösl»nocl! cingesche»
wrroen.'

ss. k. Veziilöamt Sittich, als G>>
richt, cun 15. Jänner 1864.
(638-3) Nr. 293,

Edikt.
Vom l. k. ilsziiköamlc Seisendcig,

^ls Gcvlcht. ivird l'icii'il plannt geniachi:
^s sei ndcr die Klage' deö Iofts

H^gler von Nnkcndorf durch Hrn. Dr.
Wllicdiklrr oon Gollschle, wider Mina
Högler rou iD^rivarinblr.i. als Pnso>
»alschuldlicrii,, »nd wider ei»ln, fnr dc»
>nf dcr Nralltät H.-Nr. 8 in Kuls»dors
an der Gewähr Nehendr», berciis ^elstor^
dencn'AüdreaS Högl^r auf<.uslcl!c!iden Nu»
ralor l'clc,. 35)0 fi. C. M, mit '̂ cschcio
0l'Nl Heutige» T«gc, Z. 293. zilr mim?-
Ichen Veihandlnng die Tagsaßling auf
den

12. Mai l. I..
Vormittags 9 Udr. hicramtö unter dem
Aühauge des ^ 29 a. G, O, aiigeoronel
worden, und es werde dir fnr Lcyttlen
l'eslimmlc sslagslubril dcni bcslcllil» ^n»
ralor Johann ^ink von Wink! zugestellt,
mit welchem die Rechtssache »ach dc»
Vorschriften der a. G. O. verhandcll
werden wird.

ss. k. Bezirksamt Scisenl'erg. a!ö
Gericht, am 14. Februar 1864.

(64 ( ) ^3s ^ Nr. 506.

Edikt.
Von dem k. l . Bezirlöamte Gnrk>

feld, als Gericht, wird bekamU gemacht:
Es sei die mit dem dieß^erichtlichc»

Bescheide aom 14. April 1863. Z. 1127.
auf dcn

24. Augnsi 1863.
angeordnet gewesene und sohiu fii'lirte
<reknt!vs dritie IeildietUKg der Maldia^
Nojß'schen.im GrnndblichcrcsOlileSGroL'
oorf l>ul) U'b.-Nr. 12 uoikommculln.
û ssltinplldlog gelegenen Realität ül>cr

Ansuchen tcs k. k- Vtlwallu»gs.imteö
.̂'andstraß vom 29. Dezember ^. I..Z, IO47.

re.ii-«,um»N!i») anf kln
ft. M a i !. I,.

VolM!llags 9 Uhr in der hicrortigsi,
Amlökanzlli mit dem vorigen Anhange
illlierlich beslimuil worden.

Wo!.ll sämmtliche Kanfinslige hie mit
migllal'ln werken.

K. k. Bezirksamt G^nkfeld, als Ge'
richt, am 14. Februar 1864.
"(641'—3) ^ , ^ - " ^ ' " 9ll7560.

Edikt.
Von dem k. k. Vezlrlsamte Gnrkfeld.

als Ocrichl. wird hiemit b<°an»t gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Herr«

sch ît Thl!i»ainl>nt. dnilu den Macht«
liaber August Paulin von Thurnamhart.
gegen Johann Maltkic. nliii5 Mall^c.
uo» Mnnllnd^lf wcgeü. aus dem Vci«
gl.iche vom 5. September 1860, Z.
2638. schuldiger 83 fi 31 lr. C. M.
0. s. c., in die erlk^ti'.ie öffentliche Ver<
sseigerung der dem ^eßlern gtt'örigen, im
Grni!d?,l>che der Herrschaft Gnrlfcld 5n!)
Nrif,»Nr. 134j1 voikommenden Realität
im gerichtlich ertiobenen Schäplingswerih,
von 1490 fi. G. M. gelvilligsl. und
zur Vornähme rerselben die erekuliren
ReaI>Fli!biel!lNgslagsapl>l!gen alls' kell

12 M a i .
14, J u n i u»l»
14. I u ! > d. ).,

j,lsslual Vonnillag« 10Ndr. inter Amis»
kanzlii de< t. k- Bezirlsamle» mit dem
Anhange lxstimmt lvoiden. baß dt<
feilzlibitleude R»alil»ll n»r bei tzer ley«
ten geilbietung anch unter dem Gch^z«
llinssswerlve <»n den Meiftbi^tenden
^i >la„ge.uben wetve.

Das Schaplmgsprolololl, d»r Grnnd.
bllchsellralt »no die i'iiilalionsdtdingnisst
k^ünell bei diislln Gerichte in den ge.
wohnlichen Amlsstlüiden emgesshen werden

ss. l. Bezilköaml Gnrkfell'. als Ge-
richt, am 17. Februar 1864.
(662^-^3) ^tV.'894.

Edikt.
Von dem k. f. Beznköamte Litlai. als

Gericht. lU'.ri'hienlil bekannt gemacht:
Es sii ndrr ras Ansuchen reS Hrn,

ssarl v. W»lzbach in Laibach. gegen
Ioha»» Ka!lcl!il) uo>, Pie<la Nr. 39
wsgeil, ans de»l Vergleiche vom l i i .
Febrnar 1852. Z 726, schnldiger 15 fi.
45 kr. ösl. W. c. .". <:., in die er<cnl!oe
öffeniliche Versteigerung der dem Leßtrrn
gehörigen, im Glmidbnche Schiuarzcu-
l'.,ch >u!> Rktf.'Nr. 29 vorkomnienden ^
Hnbe im gerichtlich erbobenen Schä^nngö»
werthe von 730 fi. öst. W. gewilligt,
und zlir Vornabine derselben die creklili'
^cu 3e>lbielungSlagsaßnngkll auf dcn

3. J u n i ,
2. I n l i und
3. A u g u f t l . I . ,

jsdesmal Vorniitlags um l l) Uhr. i» der
Gerichlskanzlei mit dem Aühaü.ie bcslimiül
worden, raß die feilzubietende R^aliiäl
unr bei der l̂ ßte» Feilbiltung auch ni>°
tci dlNl Schäßimg^wcrlhe an den Meist-
l'irlsl'dl'l! hmta»gfgebcn werde, und dap
jcder i!izi!^nt als Vadium dcn Betrag
oon 200 fi. zn etlegci, I,aben wild.

Das Schäp'.!ngsprotok!.'ll. der Grnnd»
buchi?eir!lac: und die ^izllatiousbedlngiusse
leimen bei diescm Gcrichlc i» den grwöhn
lichen Alnt^stnüocn eingeschen werben,

K. k. Bezirksamt ^'illai. als Gericht,
am 22. März 1864.

( 6 7 0 - 3 ) Nr72232. '

Kuratorsbestellullg.
Vom k. l. städt. deleg. Bezirköge.

richte zn Neustadll wird hiemit bekannt
aemachl. daß das hochlöbl. k. l. ssrclsge.
richt zn Neustadll mit dem h. Crlasse.
vom ll"'. März l. I.. Z. 490, den Ma<
thiaS Stampft von Polozhcndorf wrge»
Verschwendung unter Kuratel zn ftl)cn
Pfunden habc. und dal) demselben Franz
Vcrzhck von Potozhcndolf als Kurator
bestellt worden sei.

z?. k. städl. deleg. Be;itkHger!cht Neu.
stadtl. dcn 30. März 1864.
(681-3) Nr. 457.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirköamtc Planina,

,Iü Glicht, wlrd liicmlt ^-kanitt gemacht:
Es sei über das Ansuchen diö Franz

Gcrdadounig von Flcckrorf die mit ccm
sicLgcrichlliä'en Vcschcirc vom 4. Jänner
1862. H. 7713, auf den 6. Imn 1862
angcoidnrte, aber mit dem Gesuche slc>

innl«. 14. Mai 1862. Z. 2944. sistirte
dritte Feilbittnüg t>cr dem Georg Schcmroll
vox Oberdorf Nr. 82 a/hör'gen. im
Grundbuchs Loilsch xul, ' Rllf. > Nr. 13
vorkommenden Realität reafsnrmrt uno
zn deren Vornahme die einzige Tagsaz"
zung auf den

6. M a i 1864.
Vormittags um 9 Ubr. in d,t Gerichts»
kauzlei mit dem vorigen Anhange an«
geolbnct.

K. k. Bezirksamt ^'lanina als Ge-
richt, den 28. Jänner 1864.

(688 -3 ) Nr. 1413.

Edikt.
Von dem k. k. Bezirksamte Feistril'.

als Gericht, wird diemit bekannt gemach!:
Es sei über da« Ansuchen der Jo-

hann Kiiaselz li,,v Anton Pcrko von
Parje Hauö.Z. 17 gegen Mall'ias Lo^
gar von Parje. Haus-Z. 15 wegen
schuldiger 229 fi. 95 kr. C. M. e. 3. c.,
in die erelulive öffci'lliche Versteigerung
oer dein i.'eßlern gehöligen. im Grund»
buche Prcm >ul) Uib.'Nr. 7 vorkommen-
^en Realität im gerichtlich erhobenen
Schäyilngöwerthe von 550 fi. G. M. ß
gewilliget. und zur Vornabme derselben
tie drills sseilbietungstagsahnilg auf den

7. M a i l. I . ,
Vormittags um 9 Udr, im hiesigen
A'nlc'lolale mit rem Äohauge l»e<
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität bei dieser F.ilbielnng anch
liüter dem Schäpungs.Werihc an den
Meistbictcxc'ell hiutangsgcben wcrt>c.

Das Schäß»ngsvro!okol^. der Gruud«
buchserlracl und die ^'l^tatic'nub.t'ingnisse
könnell bei dteftm Gerichte in ren ge-
wölinlichen Amlsstnnden eingestl'en wer»
den.

K. k. Bszirksaint Fcistritz als G.'>
richt, am 1. April 1864. ' ^ .

( 689 -3 ) Nr. ^ 4 . ^

Edik t .
Vom glfciligicn k. k. städt. deleg.

Bezirksgerichte wiid hirmit bclannl ge<
»nach! :

Die mit dem Bescheide vom 22.
In», 1863. Z. 8873. bewilligte ezleulive
zeill'lllnng der. den, Johan» Okorn
von Oberblatu gebörigen. im Grnndbnche
Tblirn an dcr i'aii'ach xnl) Nib.«Nr.
47M). Rklf.Nr. 333,344 vorkoinmcn.
oen Ncalttät wird im Reassnmirnngs»
wegc l'^>". l7 fi. l'. x. <'.. abzüglich der
gelc,stctcn Tl'silzahliing or. 1l> fi., nelierlich
bewilliget, n»D z» dcrcn Vornahme der
Tag anf den ^

27. A p r i l .
6. I n n ! und
6, J u l i I I . .

jedesmal von 9 biö 12 Uhr Frnh,
hicrgerichls mit dcm Anhange bistimmt,
daß diese Realität nur l»ei dcr drillen
Tagsapnng allenfalls anch unter dcm
Schahnngswcrth hinlangegcbcn werden
irürdc.

Hicvon wirdcn sälnmillche Kaussnstige
l»it rem in Kenntniß a/sept. daß fte das
Schäl)ungeprolokoll. den GrnndbuchSef.
t ial l und die ^izilalionsbedingnissc in
ocu gewöhnlichen Amtsstlinden hiergecichts
cinschcil können.

K. k. stadt. rclcg Bezirksgericht ?ai.
bach dcn 10. März 1864.

(691-3) Nr. 2236.

Edikt.
Vom k. k. städt. delcg. Bezirksge-

richte wird im Nachhange zum Edikte
vom 14. Jänner I. I . . Z. 234. bekannt
gsgcben, daö zu dcr in der Erckulions-
sache dls Johann Vcse! gegcn Katharina
Kumel von Prapntsche auf den

29. M ä r z l. I .
angeordne.en ersten ^cilblctnngstagsahn'.'g
kein Kaufinstigcr erschien, nnd es bei
dcn. anf den

27. A p r i l und
30. M a i !. I

angeordneten zweiten und dritten Feilbie-
tung mit dem vorigen Anhange sein Vel«
bleiben habe.

K, k. städl.deleg. Bezirksgericht Nen-
stadtl, den 31. März 1864.


